und Feſttage zweimal 
Veſell 4 
wärts bei allen Königl. Poſtanſtalten angenommen. 


ſche der Danziger Zeitung. 
Angekommen den 24. November 8% Uhr Abends. 
Berlin, 24. November. Es geht hier das Ge 
rücht, daß Herr v. d. Heydt das Portefeuille des 
Handelsminiſteriums wieder übernehmen werde. 
In Caſſel Haben die Herren Abe und God⸗ 
daeus die ihnen angetragenen Miniſterpoſten abge 
lehnt. Die „Heſſenzeitung“ fordert zu einem Berfaf: 
ſungsbruche auf. 
us Paris wird berichtet, daß Frankreich nun- 
mehr den Vermittelungsverſuch in Nordamerika al 
lein zu unternehmen beabſichtige. 


Deutſchland. 

— Die Berliner 
Wochen (vom 10. bis 23. November) ergiebt folgendes Re⸗ 
E Abgeſehen von der Verurtheilung einer Zeitung 


wegen Aufnahme ausländiſcher Lotterie - Anzeigen, einer 
Antlage wegen Verleumdung gegen die „Berliner Gerichts⸗Z.“ 
und einer anderen wegen mangelnder Cautions-Beſtellung 
gegen den „Beobachter au der Spree“, die beide aus formel⸗ 
len Gründen nicht zur Erledigung kamen, 
Preßprozeſſe verhandelt: von dem Kammergericht einer, von 
dem Stadtgericht dreiundzwanzig. Letztere zerfallen wiederum 
in ſolche, die gegen in Berlin mit Beſchlag belegte nicht preu⸗ 
ßiſche, und in ſolche, die gegen Berliner 
tet waren. Gegen jene handelte es ſich, bei dem Mangel 
einer der preußiſchen Gerichtsbarkeit 


erſchwerte Zoll⸗Abfertigung auferlegt find. neuerdings 
von Seiten der Regierung des Nachbarlandes ſich kundge⸗ 
1 5 Verfaſſun 
und Geſetzgebung, wie ferner 5 Kratwidelung, welche der . 

| in 9. Polen und zwar ganz vorzugs⸗ 
weiſe durch Herſtellung mehrfacher Schienenverbuudungen wit 
ven dieſſeitigen Territorien genommen hat, geben der Hoff⸗ 
nung Raum, daß das dortige Gouvernement nunmehr in 
richtiger Würdigung eines auch in Rußland tiefgefühlten Be⸗ 
dürfuiſſes mit Umwandlung jeiner olltarifs⸗Geſetzgebung 
vorzugehen entſchloſſen ſei und weſentliche Modificationen der 
Ciufuhrzölle, wie eine Vereinfachung und Erleichterung der 
jetzt ſo drückenden Verzollungs⸗ und Abfertigungs-Vorſchrif⸗ 
ten eintreten zu laſſen gedenke. Auf dieſe Erwägungen ge⸗ 
ſtützt, hält die Haudeskammer zu Poſen den gegenwärtigen 
Beupunkt dazu angethan, an die dieſſeitige Regierung be⸗ 
luimmte Vorſchläge und Auträge zu richten, damit dieſe ih⸗ 
rerſeits in geeigneter Weiſe Maßregeln behufs Vereinbarung 
eines in ſeinen Principien den derzeitigen internationalen Auf⸗ 
faſſungen ſich möglichſt annähernden Haudels-Vertrages wie 
einer Zoll⸗Abfertigungs⸗Uebereinkunft mit dem ruſſiſche n 
Gouvernement Met a 

Von der Injel Rügen, 20. November. . St. Z. 
Ein Selbſtmord mit einem düſtern e 
hier ſeit einigen Tagen die allgemeine Aufmerkſamkeit. Dr. 
W., ein viel beſchäftigter Arzt in Altenkirchen auf der Halb⸗ 
inſel Wittow, im Alter von 38 bis 40 Jahren ſtehend und 
unverheirethet, wurde am vergangenen Montage todt in ſei⸗ 
nem Zimmer gefunden und der Augenſchein ergab denn auch 
ſofort, daß hier ein Selbſtmord durch Chloroform vorlag. 
Das wahrſcheinliche Motiv zu der That iſt daun auch ſchuell 
au die Oeffentlichkeit getreteu. Wie von zuverläſſiger Seite 
erzählt wird, hat der Mann von Gewiſſensangſt gefoltert am 
Tage vor ſeinem Tode dem in Altenkirchen wohnenden Su⸗ 
perintendenten umfaſſende Geſtändniſſe über mehrere von ſym 
vorſätzlich begangene Mordthaten abgelegt und in gleichem 
Sinne ein Schreiben an die Königliche Staatsanwaltſchaft 
in Bergen gerichtet. Daß dieſen Geſtändniſſen eine geiſtige 
Störung zu Grunde liege und ſie nur auf Fiction beruhen, 
läßt ſich leider kaum annehmen, vielmehr iſt nach dem augen⸗ 
blicklichen Stande der Ermittelungen die Anſicht, daß die Be⸗ 
kenntniſſe eine entſetzliche Wahrheit enthalten und W. Mäd⸗ 
chen, mit denen er in Verk. hr ſtand, durch Gift aus der Welt 
geſchafft habe. Wi's zahlseiche Freunde wollen freilich dem 
Gedanken an eine ſolche Möglichteit nicht Raum geben und 
hoffen, daß die weitere Unterſuchung den Ungrund jener Be⸗ 
Ichuldigungen und als Motiv zum Selbſtmorde eine ſeit Jah⸗ 
ren tief eingewurzelte Hypochondrie nachweiſen werde. 

Frankreich. 

— Der Kaiſer hat ſich in Begleitung des Barons de 
Sauleh (oom Institut) nach dem 30 Meilen von Compiegne 
entfernten Dorfe Berry au Bac begeben, um dort den Platz 
zu beſichtigen, wo Cäſar ein Lager gehabt haben ſoll und wo 


Die Danziger Zeitung erſcheint täglich, mit Ausnahme der Sonn 
am Montage nur Nachmittags 5 Uhr. — 
ungen werden in der Expedition (Gerbergaſſe 2) und ans 


Preßproceß⸗Statiſtik der beiden letzten 


Danzig, Negier⸗ 
Landralh Engle 


Nachgrabungen ein 4000 Meter langer Graben, welcher 
Vorderſeite des Lagers zum Schutze gedient, und 
Eingangsthore zum Vorſchein kamen. x 

Der Papſt hat der Kaiſerin zu ihrem Namenstage 
ein ſehr ſchönes Geſchenk überreichen laſſen. Es iſt eine 
prachtvolle römiſche Moſaik, welche ihre Schutzpatronin, die 
heilige Eugenie vorſtellt. 


Danzig, den 25. November. 


„ Ueber die geſtrigen Stadtverordnetenwahlen theilen 
wir noch folgendes Nähere mit: Von ſtimmberechtigten Wäh⸗ 
lern der 2. Abtheilung hatten 356 ihre Stimmen abgegeben 
Die abſolute Majorität betrug alſo 179. 

Es erhielten die in der Vorverſammlung aufgeſtellten 
und geſtern, wie bereits gemeldet, auch gewählten 8 Candida⸗ 
ten Stimmen: Commerzienrath Gold ſchmidt 346, Forſt⸗ 
meiſter Wagner 329, Dr. Lisvin 304, Apotheker Helm 
294, Stadtrath Seeger 256, Dr. Boesczermeny 207, 
Kaufmann Eduard Kaß 204 (ſämmtlich auf 6 Jahre ge⸗ 
wählt), Kaufmann W. Jantzen 194 (auf 4 Jahre). 

Außerdem erhielten Stimmen: Behrend de Cuvry 119, 
Dr. Bredow 97, Schiffsbaumeiſter Devrient 70, Rentier 
Schaefer 61, Bäckermeiſter Schultz 54, Zimmermeiſter 
Schwartz 51, Kaufmann Holz 28, Fleiſchermeiſter Flitt⸗ 
ner 23 ꝛc. ꝛc. e 

Königsberg, 19. November. (Dritte Sitzung.] In 
der heutigen Sitzung des Provinzial» Landtags wurde der 
Tagesordnung gemäß zur Vollziehung mehrerer Wahlen ge⸗ 
ſchritten, wobei ſich folgendes Reſultat ergab: 1) Es ſind dar⸗ 
nach gewählt worden: 1) als Mitglieder der Commiſſion be⸗ 
hufs Mitwirkung und Controle bei Verwaltung der Provin⸗ 
zial⸗Rentenbank in Gemäßheit des Reglements vom 2. März 
1850: die Abgeordneten: Geheime Commerzienrath Bittrich⸗ 
Königsberg, General-Landſchaftsrath Nichter⸗ Schreitlacken. 
Als Stellvertreter: der Rittergutsbeſitzer von Oldenburg⸗Beis⸗ 
leiden, Kaufmann Voigdt-Königsberg. 2) Als Mitglieder der 


betreffenden vier Bezirks⸗Commiſſionen für die Veranlagung 


der klaſſificirten Einkommenſteuer, und zwar: Für den Regie⸗ 
rungsbezirk Danzig. Mitglieder: v. Platen⸗Kammlau, Rüß⸗ 
Rüßhoff, v. Tiedemann⸗Ruſſoczyn, Wunderlich⸗Königsdorf, 
Mir-Krieflohl, Commerzienrath Otto⸗Danzig, Stadtrath Mix⸗ 
Marienburg, Rogge⸗Elbing. Stellvertreter: 
r⸗Berent, v. Zelewski⸗Barlomin, Albrecht⸗ 
Sacomin, Kaufmann A. Preuß⸗Dirſchau, Stadtrath R. Wendt⸗ 
Danzig, Napromski⸗Wernersdorf. Für den Regierungsbezirk 
Marienwerder. Mitglieder Riebold⸗Kanitzken, Wunderlich⸗ 
Pagelau, Heinrich⸗Deutſch Crone, Krieſel⸗Vandsburg, Haaſe⸗ 
Graudenz, Gerlich⸗Bankau, Hermes⸗Wondßyn, Lambeck⸗Thorn, 
v. Livonius⸗Goldau. Stellvertreter: v. Vonimierski + Buche 
walde, v. Loga⸗Wichorze, Bieler⸗Mellno, Lück⸗Marienwerder, 
Witte⸗Moſſin, Liczewski⸗Löbau. 3) Als Mitglieder der Com⸗ 
miſſton zur Mitwirkung bei vorkommenden Kriegsleiſtungen 
auf Grund des Geſetzes vom 11. Mai 1851. Für den Regie⸗ 
rungs⸗Bezirk Danzig. Mitglieder: v. Tiedemann⸗Ruſſoczyn, 
Biſchoff⸗Danzig, Mix⸗Krieftohl. Stellvertreter: Stampe⸗ 
Turze, Ewe⸗Pr. Stargardt, Wanderlich⸗Königsdorf. Für den 
Regierungsbezirk Marienwerder. Mitglieder: v. Falken⸗ 
hayn⸗Bialochowo, Döring⸗Culm, Neubarth⸗Hansfelde. Stell⸗ 
vertreter: v. Roſenberg⸗Klötzen, Lambeck⸗Thorn, Witte⸗Moſſin. 
4) Als Mitglieder der Cyauſſee⸗Bau⸗Commiſſion. Für den 
Regierungsbezirk Danzig. Mitglieder: v. Platen-⸗Kammlau, 
Rogge Elbing, Mix⸗Kriefkohl. Stellvertreter: Engler⸗Berent, 
Ewe⸗ Pr. Stargardt, Napromski⸗Wernersdorf. Für den Re⸗ 
gierungsbezirt Marienwerder. Mitglieder: Landtags⸗Mar⸗ 
ſchall Graf zu Eulenburg⸗Wicken, Haaſe⸗Graudenz, Niebold⸗ 
Kanitzken. Stellvertreter: v. Zychlinski⸗Dykt, Krieſel⸗Vauds⸗ 
burg, Hein⸗Comerau. 5) Als Mitglied der für den Regie⸗ 
rungsbezirt Danzig beſtehenden Bezirks⸗Commiſſion füc die 
Regulirung der Grundſteuer an Stelle des zum Veranlagungs⸗ 
Commiſſarlus im Kreiſe Berent ernannten Landsraths Engler 
der Öuisbefiger Wunderlich⸗Königsdorf und als Stellvertreter 
der Gutsbeſitzer Leſſe in Toklar. 

5 Königsberg, 23 November. Wie der Mangel der 
Pillauer Eiſenbahn, namentlich während der Winterzeit, bei 
der Beſchiffung des mit Eis belegten Haffes dem Handels- 
ſtande u. A. ſchon im Jahre 1857 einen Verluſt von einer 
Viertel-Million herbeiführte durch die vom Eis durchſchnitte⸗ 
nen mit Ladung geſunkenen Schiffsfahrzeuge, ſo auch in dem 
gegenwärtigen Winter. Vorläufig erſtreckt ſich der Verluſt 
bis jetzt auf das vom Eis durchſchnittene, zwiſchen Peyſe und 
Balga geſunkene Sloopſchiff „Hulda“. Schiff und Ladung (22 
Laſten Weizen) find verloren. Das Schiff „Meta“ gerieth 
in der Rönne an Grund und wurde am 20. d., nachdem das 
Schiff abgelichtet war, nur mit Mühe mit Hilfe eines Dampf⸗ 
bugſirbootes in den Hafen von Pillau gebracht. Die Dam⸗ 
pfer „Urania“ ‚und „Petersburg“ mußten am 21. d. von 
Dammlrug zurückkehren, indem ſie das 4 Zoll ſtarke Eis des 
Pregels nicht zu durchbrechen vermochten. — Die Dampf- 
bagger mußten am 1. d. ihre Arbeiten einſtellen. Unſere 3 
Dampfbagger haben in Verbindung mit 3 Dampfſchleppern 
und 20 Prähmen vom 29. April d. J. ab 156,118 Schacht⸗ 
ruthen Erde aus der Haffrinne herausgefördert. Bei dem 
zunehmenden Verkehr haben die hieſigen Packhofsräume be⸗ 
deutend erweitert werden müſſen. — Königsbergs große ſtädti⸗ 
ſche Waſſerleitung wird nun allen Ernſtes in Angriff genom⸗ 
men. Die letzte Stadtperordueten⸗Verſammlung bewilligte 
zu den Vor⸗ und Nivellementsarbeiten einſtweilen 1500 g. 
— Mittlerweile hat die Stadt an Territorium und auch gleich 
zeitig an geſunder Luft gewonnen durch die Ueberwölbung 
und Zuwerfung des Fließgrabens und einer Menge anderer offener 
fauler Gräben, welche die Straßen unſerer Stadt durchzogen. 


Dienfag, den 25 Hovember, (Morgen, Ausgabe. 
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eee 1 Thlr. 20 Sgr. 


reis pro Quartal 1 Thlr. 15 Sgr. 
Retemeyer, Kurſtraße 50 


nferate nehmen an: in Berlin: 


in eie Heinrich Hübner, in Altona: Haafenftein u. Vogler, 


in 0 That durch die von Sr. Majeſtät genau angewieſenen | 
der 


die vier 


n Hamburg: J. Türkheim und J. Schöneberg. 


— Derſelbe Plan, welcher zur Zeit in Danzig angeregt iſt, ei⸗ 
nen großen Bürger⸗Verſammlungsſaal zu bauen, der nämliche 
Plan ſoll jetzt auch hierorts durch ein Baucomits in Aus füh⸗ 
rung gebracht werden. Beim letzten Abgeordneten » Bankett 
fand man hier keinen Saal zur Unterbringung von 1000 
Tiſchgäſten! — Am 20. beging unſer literariſches Kränz⸗ 
chen das Jahresfeſt ſeines en e 7 Die Be⸗ 
nefiz⸗Vorſtellung im Theater zum Beſten der Königsberger 
Schiller⸗Zweigſtiftung brachte circa 60 ein, den anderen 
größeren Theil von 150 1215 zog Emil Devrient, der als 
Marquis Poſa in „Don Carlos“ mitwirkte, für ſich ein. Herr 
D., der mit 6000 ½. von Königsberg abgeht, trat geſtern 
als „Egmont“ zum allerletzten Male auf unſerer Bühne und 
in Königsberg überhaupt auf. Regiſſeur Reichardt über⸗ 
reichte ihm einen grünen Lorbeerkranz, Fräulein Hallnau 
ſprach ein Gedicht, ein ſilberner Lorbeerkranz flog ihm aus 
der Seitenloge zu. Die Theaterkaſſe war am 21. und 22. d. 
in Gefahr, von dem Billete verlangenden Publikum geſtürmt 
zu werden. — Königsbergs neuer Fettviehmarkt, der jeden 
Donnerſtag ſtattfindet, nv bis jetzt noch an keinem Markt⸗ 
tage ſo viel Waare zu Markte gebracht, als verlangt wurde 
und für den Conſum nöthig iſt. Die Provinzial⸗Mäſter kön⸗ 
nen ſich noch nicht von der alten lieben Gewohnheit losrei⸗ 
ßen, ihr Fettvieh an die Großhändler zur Stelle zu verkau⸗ 
fen. — Das geiſtliche Concert, welches die muſikaliſche Akade⸗ 
mie am Geburtstage der Königin ⸗Wittwe zum Beſten des 
Krankenhauſes der Barmherzigkeit veranſtaltete, hat dem letz⸗ 
teren die Summe von 210 3. eingebracht. 


Vermiſchtes. 
— [Zur Berichtigung in Betreff Uhlands.] Wohl ſämmt⸗ 
liche Zeitungen haben in der (auch von uns) abgedruckten 
Anecdote Erwähnung gethan, daß Uhland nie verheirathet 
geweſen ſei. Dem. tritt der Abgeordnete für Görlitz, Herr 
Dr. Paur, in einer im „Görlitzer Anzeiger“ publizirten Be⸗ 
richtigung entgegen und ſagt: — — „indem ich während mei⸗ . 
nes Frankfurter Aufenthalts in den Jahren 1848 und 18 19 


— 


Abgeordneter zur deutſchen National ⸗Verſar 9. . 25 
lang mit Uhland und ſeiner F 8 n Tiſche zu + 
Mittag ‘ peiſt und Wörtchen mit ihnen, beſonders * N 

elbſt x 25 


mit der letzteren, da Uhland a ſehr ſchweigſam war, ge⸗ 


plaudert habe.“ — Wie aus ſüddeutſchen Blättern zu erſehen, 


war Uhland ſehr glücklich in der Ehe mit feiner ihn überleben 
den Gattin. 5 
— Die Poſt als Beförderin von Schieferſtei⸗ 
nen.] Die „Bad. L.⸗Ztg.“ erzählt, daß ein alter Heidelber⸗ 
ger Katechismus ſeit zwei Jahren zwiſchen einem Schriftſtel⸗ 
ler und ſeinem Verleger hin und her wanderte, weil das Ma⸗ 
nuſeript nie die vorgeſchriebenen 4 Loth wog. Wir ſind 
ganz in dem gleichen Fall, ſchreibt der „Arbeitgeber“, indem 
wir den Packeten, welche nicht 4 Loth wiegen, jedesmal einen 
Schiefer beipacken, weil auf der Briefpoſt der Pack 18 Kr. 
koſten würde, während er mit dem Schiefer nur 10 Kr. koſtet. 
— Von Lucian Herbert, dem Verfaſſer des Romans 
„Louis Napoleon“, iſt der erſte Band eines neuen, halb dem 
Roman, halb der Geſchichte angehörigen Werkes unter dem 
Titel „Napoleon III.“ erſchienen. (Leipzig, F. W. Grnnow.) 
r rr O:SBENFE 


— (Preußiſche Rentenbriefe.] Berloofung vom 
15. November 1862. Auszahlung am 1. April 1863 bei der 
Rentenbank⸗Kaſſe in Königsberg 

Lit. A. à 1000 % 18 Stück: Nr. 54 287 746 774 
924 1058 2020 2023 2133 2262 2600 2633 2821 3005 3606 
3852 4304 4560. 

Lit. B. à 500 & 6 Stück: Nr. 226 246 404 523 891 
1022. 

Lit. C. & 100 42 Stück: Nr. 108 129 139 275 332 
349 390 434 669 775 783 791 1034 1151 1203 1231 1335 
1349, 1374 1805 1890 1937 2028 2038 2076 2777 2994 
3015 3267 3450 3542 3688 3698 3861 3919 3940 4059 
4207 5155 5180 5213 5402. 

Lit. D. & 25 31 Stück: Nr. 216 392 416 987 1021 
1414 1493 1596 1765 1861 1880 1909 1926 1968 1989 
2023 2062 2303 2357 2439 2627 2665 3090 3156 3231 
3314 3420 3591 3615 3620 3708. 

N E. & 10 . 21 Stück: Nr. 4301 bis einſchließlich 
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Familien Nachrichten. 

Verlobungen: Fräul. Emma Gramberg mit Herrn 
Gutsbeſ. W. Mallien (Gerdauen⸗Barten); Frl. Amalie Louiſe 
Beyerle mit Herrn Wilhelm Hermann Woſchee (Danzig). 

Trauungen: Herr John Warburg mit Frl. 9 
Stettiner (Berlin); Herr Otto Moldehnke mit Frl. Emma 
Braumüller (Norkitten); Herr Salomon Landsberg mit Frl. 
Friederike Hoff (Königsberg⸗Krotoſchin). 

Geburten: Ein Sohn; Herrn Iſidor Gottſchalk (Bis 
ſchofsburg); Herrn Malkwitz (Jagodnen); Herra Apotheker 
Stern (Königsberg); Herrn E. Lazenpuſch (Königsberg); 
Herrn Friedr. Sloniedi (Danzig) Eine Tochter: 
Aran 94 2 Giebler (Elbinz); Herrn Emil Paſſarge (Kö⸗ 
nigsberg). 

Todesfälle: Fr. v. Schlemmer (Kögigsberz); Fr. 
Julie Wilhelmine Scherlepp geb. Weber (Wehlau); Fe. Emilie 
Poylawsky geb. Szelinsty (Lippitz); Herr Rittergutbeſitzer 
Bourbiel (Kantilla); Fr. Louiſe Schulz geb. Bregad (Nem⸗ 
merdorf); Herr Felix Chriſtmann (Weotzt); Herr Albert 
Mau in der Schlacht bei Aatietam Creek; Fr. Burghoff 
geb. Pieters (Danzig); Fr. Helene Florentine Schmidt geb. 
Strauß (Danzig). 


Verantwortlicher Redacteur; H. Rickert in Danzig. \ 


— 


Bekanntmachung. 
Weihnachtsmarkt. 


Wir fordern alle Diejenigen, welche im ver⸗ 
gangenen Jahre am Weihnachtsmarkte Plätze in 
der Langgaſſe und auf dem Langenmarkte zum 
Aufſtellen von Buden innen hatten, hierdurch 
auf, uns ihre ſchriftliche Erklärung bis fpäteltens 
den 3. December c. darüber einzureichen, ob fie 
die Plätze zum Aufftellen von Buden für den 
diesjährigen Weihnachtsmarkt in der bisherigen 
Länge beibehalten wellen oder nicht 

ede nach dem 3. December e. eingehende Er⸗ 
klärung bleibt unberitfictigt und wird dann 
über die offenen Plätze anderweitig disponirt 
werden. 

Danzig, den 3. November 1862. 


Der Magiſtrat. 1 ti i brikate ſelbſtthatig mitwirte, Solarz 8 
5 3 Kanischer d te Berg Kuh anne gute | „ Phetopen, Solaröt u, Petroleum 
rg Aecht amerikanischer e e e BA al 


Asphaltirte 
feuerſichere Dachpappen 


in vorzüglicher Qualität, in allen Längen, ſo wie 

in Tafeln und den verſchiedenſten Stärken, em⸗ 
fiehlt zu den billigiten Preiſen die Maſchinen⸗ 
apier: Fabrik von [2428] 


Schottier & Co., 


in Cappin bei Danzig, 
welche auch das Eindecken der Dächer übernimmt. 
Beſtellungen jeder Art werden angenommen 
durch die Haupt⸗Niederlage in Danzig bei Herrn 
Herrmann Pape, Puttermarkt 40. 


Für Landwirthe. 


‚Baker-Guano 


enthaltend laut Analyse des Freiherrn 
Dr. von Liebig en. SO% phosphor- 
sauren Kalk, empfehlen 


Richd. Dühren & Co., 


16430] Poggenpfuhl No. 79. 
Iuflitut für Othopädie, ſchwediſche Heil- 
gymnaſtik u. Electrotherapie zu Thorn. 


i 


zutauſchen, da es mein Beſtreben iſt 


für folgende Artikel 1. Preiſe 


beſtimmt: Centeſimal⸗Waagen von 100—500 %; 


2 &, zu 10 8 14 , zu 


20 4 18 K, u. |. w.; Stangen ⸗Desmer, per 


100 8 2 
Gleichzeitig bemerke ich, daß ich bei Anfer⸗ 


ufrieden geſtellt iſt, die von mir entnommene 

aare unter Nachnahme des bereits dafür ers 
legten Betrages franco wieder zurückzuſenden. 
Ferner bin ich bereit, den Befigern von Deci- 
malwaagen meiner Fabrik, die in früherer Zeit 
gefertigt wurden und an denen ſich Mängel 
herausgeſtellt haben, gegen jetzt N um 
nach jeder 
Seite bin reell zu handeln. Für Alles von mir 
Entnommene gewähre ich 4 Wochen Probezeit. 
Reparaturen führe ich jeder Zeit ſchnellſtens und 


Den 
Mueblerh 


beſch 


[1641] 


ER 


iden. - 


am Donnerſtag, den 27. d. M. in 
off bei Königsberg ſtattfindenden Wo⸗ 
chenmarkt werde ich mit 24 ſehr fetten Ochſen 


Ro ſenau, den 24. November 1862, 


Schulte⸗Heuthaus. 


Grdbe friſchgeräucherte Maränen find zu has 
ben Scheibentitterg, 9, A. Heilmann. 


talieniſche Caſtan ien, Teltower Nüb⸗ 
chen, Magdeburger Sanerkohl empfiehlt 


[1644] 


ferde: und Stube 


Robert Hoppe. 


deſäcke, fi 


en, Strümpfe ꝛc. 


tzlaff. 


habe ich noch 


; 5 greif ie Anſtalt bezweckt in erſter Linie die aufs beſte aus. 1408 zulaſſen. 
getheilten Poſten aus freier Hand verkauft wer« 8 Die? ; ” zulaf 
daufli ; ; ehandlung aller Verkrümmungen, ſowohl des te: = Stettin. 
den ſollen. Kaufliebbaber wollen ihre etwaigen Rüdgrats, als auch der Eptiemitäten, ferner Mackenroth, Ste 


In dem Concurſe über das Vermögen des Kauf⸗ 


manns C. W. Scheffler und deſſen Erben Nähere Auskunft wird von dem Unter: N bi ) i Jo es Dreyling sen., 
ü eichneten zu jeder Zeit ertheilt. rigen, größtentbeils ih zu Sch iffsbauhelz eig: ö 26. 
A aber e e e eine Van 10 So 1862. nenden Eichen beſtandene Wald⸗Parzelle ſoll jo: | Kaiſ. Kgl. app. Kammerlager, Tiſchlergaſſe 40 


den 22. December c., 
Vormittags 11 Ur, 
vor dem unterzeichneten Commiſſar im Termins⸗ 


zimmer Nr. 3 anberaumt worden. de u aa fg A "Te: ur 3 | 

Tie Betbeiligten werden hiervon min dem . 93 3 Ein Gut in Culm. u 
Bemerken in Kenntniß geſetzt, daß alle feſtge⸗ 3 2255 i > 4 A5 in ev. Cand. phil. mit guten Empfehlungen, 
en ober vorläufig zunelafienen, Fotberungen pr üparirter Rettigs aft, n een 1 do aan alen der ſich in ſelner bisherigen Yeprtgängteit 
der Concursgläubiger, ſoweit für d jelben we⸗ allerbestes Hausmittel befallen ka- | ter 800 . beitellter Acker, ein See nebſt einen ſyſtematiſch geordneten Umerricht har an⸗ 


der ein Vorrecht, noch ein Hypothekenrecht, Pfand: 
recht oder anderes Abſonderungsrecht in An⸗ 
ſpruch genommen wird. zur Theifnahme an der 


1 üb d A ti en. la u 3 AS 
See — * 1 a 1657 Dandig:bei Albert Neumann, x di 93 5 ift aim 0 Bi, Chaufe u De BETEN: O. Freyhan (ätieder . 
Danza iA. ; M iſenbahn belegen. ere Auskunft erthe — 
ß een 
x ; in Marienwerder bei Er. Eveline Behler, | Bromberg. [1503] gebildet, welche in hieſger Gegend ſchon 
r =Brstket fan ae ro DES als Elementarlehrerin und Erzieherin gewirkt 


Bekanntmachung. 
Bei der bieſigen Georgs⸗Bürgerſchule iſt die 
Stelle eines Elementar⸗Lehrers offen und ſoll 
ſchleunigſt beſetzt werden. 


Geeignete Bewerber wollen ſich unter Ueber⸗ oaks empfiehlt, A. Lindenber 155 5 ewünſcht wird, 
e bis zum 18. December c.] 10281 V. A, | vengaſſe 66. 8, en . Cophieh 18. Won Karten DefmähbE Werden ln, 
ei urs melden. * — — wwuiunſcht während ſeiner dienſtfreien Zeit, meh⸗ 


Das Gekalt beträgt 200 Thlr., nach 5jäbriger 
Dienſtzeit hierſelbſt 250 Thlr. und ſteigt dem⸗ 
nächſt von 5 zu 5 Jahren um 25 Thlr., bis zu 
350 Thlr. . 1585 


[ 
Marienburg, den 11, November 1862, 


kommen zur Behandlung: Lähmungen und 
Schwächezuſtände des Nervenſyſtems, a emeine 
Muskelſchwäche, Dispoſition zur Lungenſchwind⸗ 
ſucht, Bleichſucht, Scropheln, Epilepſie, Veits⸗ 


tanz, chroniſche Unterleibsbeſchwerden, Men⸗ 


ſtruations⸗ und Hämorrhoidalbeſchwerden ıc. 


109] A. Funck, 


Arzt und Director des Juſtituts. 
Als wahrer Hausschatz und last 


tarrhalischen Beschwerden, bestens 


empfohlen, und ist derselbe allein nur unver- 
fälscht A Fl. 12, 73 u. 5 Sgr. zu haben in 


üglich ſchone Maſchinenkohlen, 
Beam kim und Nußkohlen ſo wie 


Inhaber einer  Derinmafwangen - Sabrik, 
Johannisgaſſe 67, nahe dem 3. Damm. 


Eine, eine Meile von Graudenz, 2 Meilen 


von Schwetz und eine Meile von der Weich⸗ 


ſel entferat, unmittelbar an der Schwetz⸗Neuen⸗ 


burger Chauſſee belegene, mit 100 bis 150 jäh⸗ 


gleich verkauft werden. Nähere Auskunft ertheilt 


der Oberförſter Krauſe. 5 
3:9. Miſchke bei Laskowitz, 


den 21. November 1862. 11618] 


Krugnahrung, der Reſt größten theils mit Holz 
beſtanden, iſt unter ſoliden Vedingungen zu 
verkaufen. 


F ²˙¹Üͤẽ ———fLEU ˙ A 


Hautbalſam, 


A Ten 
ſusſchuß⸗ Porzellan in Kaffee: 
A Thee⸗, Tal 3 W ce em⸗ 
haet 7 mean Auswahl Ai h. Sanio, 


GET . 


[6940] 


G 


Kaselow, 


Ratten, 


Mäuſe, Wanzen, Schwaven 
Franzoſen, Motten ꝛc. vertilge 
mit jähriger Garantie. — Auch empfehle meine 
Medicamente zur Vertilg. der Ungeziefer. 34981 


4 5 Setzer werden Beſchäftigung fiu⸗ 


Lohde'ſchen Buchdruckerei 


den in der 


Li 


gelegen jein laſſe a, jedoch nicht muſilaliſch un, ſucht, 


da ſeine Zöglinge auf das Gymnaſium kommen 
zu B anderes Engagement. Gef. of 


hat, wünfcht wiederum eine Stelle. Auskunft 
wird ertheilt Vorſtädtiſchen Graden 19, Tr. h. 


De eiue deutliche Pand 
n es ge 


AS unge auch wel 


tere Stunden täglich, beſchäftigt zu werden. 
Adreſſen der verehrlichen Intereſſenten werden 


Mann, 


junger 


unter 1647 ia der Exp. dieſer Zeitung erbeten. 


Fir deutſche und engliſche Cortespondeng, jo 
wie für die Buchführung wird in einem hie⸗ 


ne Partie beſchädigtes Porzellan iſt 
ganz billig zurüdgeſetzt. 25 0 1 cu 
ranzöſ. Goldfiſche, dazu Gläſer, 
Conſols, Schwäne . 84 Nee empf. 
[867] W. Sanio. 


pe eifingne Schiebelampen, lackirte Lam⸗ 
pen und Glocken, zu Moderateurlam⸗ 
pen in allen Größen verkaufe ich, um für 


Der Magiſtrat. 


Bücher zu ermäßigten Preiſen. 
Bücherkäufer werden auf die von F. A. 
Brockhaus in Leipzig fo eben ausge Jerk 5 
Wer (4 


Verzeichniſſe werthvoller 
zu bedeutend ermäßigten Preiſen, 
eine reiche Auswahl aus allen Faͤchern der Li⸗ 


ſigen Waaren⸗ ꝛc. Geſchaft zu Neujahr ein ges 
diegener junger Mann gegen gutes Salais ger 
wünſcht. Aoreſſen nebſt Angase früherer Siel- 
lung und Gehaltsforderung werden unter 1097 
in der Expedition der Danziger Zellung eniges 
gen genommen a 
Commit, ſowohl für Getreide, Mauu⸗ 
factur- und Weſtillations⸗Geſchafte 
konnen Stellen erhalten durch B. 


Derſelbe vertritt in dieſen Fallen die 
Stelle des Cements und ſtellt ſich eirea 


* 


Stein in 


teratur enthaltend, beſonders aufmerkſam gemacht. 

Alle Buchhandlungen liefern die Verzech⸗ 
niße gratis und nehmen Beſtellungen auf die 
darin aufgeführten Werke an. 11642 


„ — e ů ů 8 
Einiae Hundert Exemplare ſehr gelungener 
lithogrepbirter Portraits des 
Herrn Piſchofs von Culm, 

emalt von Piotrowski aus Königsberg, 
ind in der Expedition des Nadwislanin zu 
Culm à 10 Sgr., bei einer bedeutenderen Ab: 
nahme à 5 Sgr. zu bekommen. Daſſelbe eignet 
ſich vorzüglich zu ausgezeichneten Pero 
geſchenken. 606 


Lübeck Büchener⸗ 


0 mittlere und feine Rheinweine als: | wird für ein Gut von 800 Morg. Areal zur 

E i il en b 0 h II eie en N Alſterweiler, Deidesheimer, Forſter ſelbſtſtändigen Bewirthſchaftung von einer jan 
RER 5 Commiſſionaire ſuche ich noch und Traminer, Lützennacher und Affenthaler | gen Wittwe gewünſcht. Adr. nebſt Zeugniſſen 
Die Lieferung von ca. können ſich ſchriftlich an mich wenden. empfing und empfiehlt unter X. 9 fr. poste restante Magdeburg er⸗ 


4500 Stück Bahnſchwellen 


fol im Wege des öffentlichen Aufgebots be⸗ 
ſchafft werden. 

Die gedruckten Lieferungsbedingungen ſind 
auf unſerm Verwaltungsbureau im hieſigen 
Empfangsgebäude zu haben und werden auf 
portofreie Geſuche den Betreffenden durch das⸗ 


Ueber die Qualität des Kalkes 3 

3 mir Atteſte zur Einſicht von den 
erren: jest 

ms Baninfperton Hoffmann in 


ve 
Cifenpapn-Baumeifier Geißler in 
achen 
Stadt- Bau: Inſpector Reuter in 
slau g 


U 
Sberſt⸗Lieutenant und Pla In; 
genieur & Klotz in Neiße, 
GEiſen bahn Bauinſpector Director 
Siegert in Breslau, 
Oberſt⸗Vieutenant und 
2 v. Ohlen un 
ron in Glogau 


1 1 * 
Shoes, 


Oppeln O. Schl., im Novbr. 1862. 


[15831 E. Muhr's ww. 


D* Manufactur techuiſcher Gewebe 
von Kux & Weber in Halberſtadt 
empfiehlt ihre Fabrikate roher hanfener und 
gummirter Druck⸗ und Sau eſchläuche, 
rohe haufene und gefirnißte enerlöſch⸗ 
eimer, ferner Niemen und Gurte von Hanf 


als Preßzeuge aller Art, für Rübenzud kfabriken 


dieſen Winter damit zu räumen zum 
866 


Koſtenpreiſe. [ 
Wilh. Sanio. 


W. Elwich's „Bruſt⸗Caramellen“, 
gepruft und empfohlen von vielen Aerzten und 
Chemikern, empfing fo eben friſche Sendung. 
[1421] A. Schröter, Langenmartt 18. 
— —— — 


U * 26 S 
1 85 das Pfund von 25 Sgr. an 


2 bis 3 Tolr-, empfiehlt 
[1421] Lr. Schröter, Langenmarkt 18. 
— ' ̃—]1! TTEETE 


„nen 


eine Bordeaugs, rothe u. weiße Weine, 


11643] 


ö Robert Hoppe. 
eis frauzöfifche und englische Liqueure 


als: Chartreuſe, Eka No. 0. 0., Ma: 
raſchtuo und Boonekamp dc. empfing und 


empfiehlt 2645 
Robert Hoppe. 


Arac de Batavia, feine 


Königsberg. 


Ein Conditorgehilfe 


kann 


[1601] 


ſoſort eintreten in 


11564 


Fr. Tegge's Conditorei 


in 


Stolp. 


ehrere practifch erfahrene Jaſpectoren 
M und Wirthſchafter und ein tüchtiger Bren⸗ 
nerei⸗Verwalter tonnen ſowohl in Oſtpreußen, 
wie nach Rutland vortheilhafte Stellen erhal⸗ 
ten durch B. Stein, Königsberg i. Pe., Agent 
zur Placirung von landwirthſchaftlichen Bea unten. 


Ein tüchtiger Oekonom 


Engliſches Haus: Haupim. Milczewski n. 


Familie a. Zelaſen. Prem.⸗Lieut. Steffens a. 


Kleſchkau. Leut. Pohl a. Senslau u. Steffens 
n. Sena a. Gr.⸗Golmkau. Mittergutsbeſ. 
Steffens a. Johannesthal. 


mierski a. Buchwald. 


Gutsbeſ. v. Doni⸗ 


Seiffsbaumitr, Kränzel 


a. Charlottenburg. Kaufl. Ir a. London, Meh⸗ 


1 rac de Goa ee Muller a. Remſcheid, R 
ſelbe zugeſandt werden. und Kautſchuck zu Transmiſſionen und Aufzügen, Jamaika⸗Nume in laſchen und Gebin⸗ liſch a. Königsberg, Mu 1 emſcheid, Koch, 
i 12 b 5 - f . tie N . 
Verſiegelte und mit der Bezeichnung: ſewie jede Art Gewebe: zu kechniſchen Sweden, den empfiehlt et 1645] | 8; Dabid, e Wag . eh 


„Schwellenlieferung“ verſehene An⸗ 


und Oelſchlagtücher, ferner Säcke aller Art, 


| 
Robert Hoppe. 


Lintermann a. 


erbietungen find fpäteftens bis zum lantü Wagendecken ıc, ꝛc. 1 F ötel de Berlin: Rittergutsbeſ, v. Nösfeld 
December Mittags {2 uhr Bun cher, Wagendecken ꝛc. zc. zu 1 Bie en Ma und fahl i a. ** a ane 5 Roſenwald a. Dal, 

4 0 N 5 5 8 . en t a. N „Morwitz a. Hamburg. 
bei der unterzeichneten Direction einzureichen [ Das pP ianoforte — Magazin Robert 11 0 5 = te de Thorn: Kaufl. Aobtzit a Manz, 
Der Zuſchlag erfolgt innerhalb 8 Tagen Ppe. Schulze a. Berlin u. Herzog a. Pr.⸗Stargardl. 


vom 2. December d. J. an gerechnet und blei⸗ 

ben bis zu dieſem Zeitpunkte diejenigen, welche 

ſich zur Uebernahme der Lieferung bereit er» 

klärt haben, an ihre Forderung gebunden, 
Lübeck, 6. November 1862. 


Die Direction. 111791 


von F. Weber in Elbing 
empfiehlt zu Fahrikpreiſen ſein reichhaltiges La⸗ 
ger von FÜGEN und Pianinos, aus den 
renommirteſten Fabriken in Berlin und Leip⸗ 


zig perſoͤnlich ausgewählt, unter üblicher Gas 
rantie. 7467 


Guts⸗ Verkauf 


Der Bock⸗Verkauf in 
der Vollblut ⸗Negretti⸗ 
Stammſchäferei zu Groß⸗ 
Golmkau bei Bahnhof Ho⸗ 


Baumſtr. Kiſ 


Gutsbeſ. 


Fried 


Schmelzer's Hotel: Outsbeſ. Laue a. 


712 


eumanı a. 


land. 


ke a. Neuitaot. 
Kaufm. Hermann a. El⸗ 


Gutsbeſ. Wenzel 
Bromberg Kaufl. 


enger a. Breslau u. Meisner a. Stettin. 
Zachlohner a. Wehlau u. Werner a. 


Woldno. Lieut. v. Knobelsdorff⸗Brenkenhoff a. 


terzeichnete Hedaction will danzi in i „ 1 M. ; ar R ß Graudenz. Schriftſteller Goltz a. Thorn. Kaufl. 
an Maut e | hy e eee eee henſtein (im Danziger Kkei⸗ Seren e ue e e 

eflectirende Perſonen mögen elben ihre it 718 Acker und Wi 2 5 PS. 1 romberg, Pentz a. Poſen, nitein a. 5 
Adreſſen und gefällige Offerten derſelben ein⸗ l durchweg — Ben, e ſe) beginnt mit dem 8. De⸗ denburg, Reiß a. Stettin, Rogaſinski a. Glau⸗ 


iden. - ’ 1606) 
Nedaction des Nadwislanin und 
Przyjaciel in Culm. 


benbrande, welche 700 Thlr. einbringt, ſoll für 
ri auffallend sul) Aren 5 n — 88 

t. Anzahlung verkauft werden. Näheres ers 
theilt 6. Würtemberg in Elbing. (1542 


cember d. J. 
[1649] G. Steffens, 


chau u. Pendels a. Iſerlohn. 


D W. Tafe hans 


ruck und Verlag von A. 
14 5 


auzig 


